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S0 Bugend-voller Reift Fan nies
mabls untecliegen!
& ftrebet immerfovt/ und g/
; . bet Simmel any
& fibroingt mit ganker SSacht
Dic Feveen | aufsufticgen
& BumGohen Selicon dagman
v PRalleSUREeRY  ibu feben Fan,
il T8 ob roopt frece DR Fleif hiesu gehpren)
b1 606 gleich dev: BirgendWeg die taulyfien Dovnenfegt
1y &80 foicd ein hohec Stnnt icy dody nicht lafen ftoven
: Blag feirten quten Jrvedt die Avbeit nicdevlegt,
18 : & oeif/ dag geoffe SR audh geoffen Lol befdyetet )
f : ag man duedy fanvenSyoeif die fchdnte Srow extangt!
\ Dileidytvie ein WatmenBaumy jemely et toiedbefchiveret/
bi el frieder fich echiett / und mitdev Hobeptangt.
SW3itt Shetcules ven MBeg sum ShrenShloge gehen

; WBill e i demableing mie Rubm vevetoige fehn s
] R0 mug det treue Fleif ihim frets sut Seite frefen
iE | 0 allee SottugtaKidein entfecnet voy ifm gebu, i
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e Tugendeiget sivar die didfren Docnen-Heden/
Zladurd) man einft gelangt sudicfer Lhren-Brow’|
S8 1(t fein hober Seift (id ganBund gav nidt fheden)
Shiceduds evtoibt et ja den angenchmeien Lohn,
dnd/ roerbat jemal(s soodl den Ehren Bhron beftiegen)
levnicht suvorHat RAG und Fpebeit angesvande/
Ran mug mic allem leif den Kinfeen fhacf obliegen
SBAL man mit gutem Rubm det SRadyivelt feyn Sefande,
Leeangt vie gefelree Schaar anf RWindus hohen Spiken/
TBitd fie von jederman mit SLobes KRubin gesiere/
{80 hat fie offtcemabls daviiber mifen fdvigen/
B0 fretor Feif bat fiefo hoch hinaufaefipue,
SReivs Tert e/ vuanft audyuns Geute deutlidyseigeny
HBag angetoandte STUHund treuer Jleif verdient)
Ra alle SRufen fidh su deiner Ehee neigen ’
Feud da auf deinerm Kopff det fhdnte Sotbeet grime:
S Haft vou Fugendauf die Wiflenidafit gelichet)
3u giengft i embfig nad/die fad indeiner Veugt/
Subaftmitallem Fleif in SVanften dic) getibet/
licfelben 3u verfichn fvarbemg audfie SSuﬁ. i
Die edle SHammons-Burg fan hicrvon Jeughi QC e/
E@?&nﬁﬁbu Tag und SRadyt die Bitcherhaft ectiefts
& bivemdag Gsliidt getoollE | mit div allbier suleben
Deftehes dag dein Eieif aud allen Seraften flief.
S fel6ft das L(6-3ehen Cenne deined Feifes BWaben/
e foeif) dag dudaducdy Helehriameeit evlangts
Wie toiinfdes edmbte nuvein jeder diefes haben
Den Sufer  deefo tven den Studien nacyhange, Db
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Svumb ol andy heute nun anf deiner Seeitel licgen |
ABad deine groffe SRAG und Avbeit (ohnen Fany
FEpollo roill i) felbE su diefern Wevdke fiigen/
Ebud frifibt dee SRufen-Sdyaar mit diefen Wortenan:
Byt dic Erone aufdem toectlyften SKNufen-Sohn
Koiine 1 {dlingt dmb feine Stivn dasdfthon e Lovbeer-Reify
Sporamt | thut ihm alle b1 undgebe ifm dies um Lofnes
Wieai ev 06 Kingft verdient duvch feinen treuen Fleif.
e SRufen find beveit/ und febn in voller Freude
DicBallas lacht dich an 1 fie freut fidy aleibfalls andj )
& ophia toindet div den SPeans von fhonfter &Seide/
FEnd giebt den WeawRing die nady 1o6fichem Sebraudy.
Dhatia fellet fidy audy bald u deiner eiten
e fpriche : nirdi hin die Sronmififinden Sorbeer-Keanky
Den beut’ das S16-AchHen div foillig foicd Beveiten
Sbnd det dirbringen foicd den fhdnften Shren Blang,
£8o nimmdenn | Wheurefter) den Erohn dev fteten Rfe)
SRimm /wagdet Viter Jahi div lngft hat sugedacht,
X Ot gebe | dapdein Cliic nody immer toeiter Blitfe
Fbnd deine She fidy vermehre Wagund RNadyt.
& fFnsedeinen SBranB e allen DonnevPieilen;
Daf deinen Socbeer-Reif fein BB serfdmetternfan!
50 toird die Sadbroelt div den SLobes-Ruhm mittheilen) ’
nd fagen: foffeint man des &%mm Bpies
na.
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	Des treuen Fleisses angenehmsten Lohn, Wollte Als der Edle, Großachtbare und Wohlgelahrte Herr, Herr Lavrentivs Maneken, Von Hamburg, Anno 1704. den 29ten April. Auf der Weltberühmten Universität Wittenberg, die wohlverdiente Magister-Würde Rühmlichst erhielt, Jn nachgesetzten Zeilen wohlmeinend vorstellen Gabriel Bernhard Tüchter, von Hamb. Phil. & Th. Stud.
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